
Haidegger Perspektiven
18

Abteilung 10 - Land- und Forstwirtschaft

Versuchsbegehung
Am 28. August 2012 hatten wieder viele interessierte Obstbauern, 

Baumschulbesitzer und Obstbauberater die Möglichkeit, einige neue 

Sorten und Mutanten in der Versuchsstation Obst- und Weinbau Hai-

degg zu besichtigen. Die bisher gesammelten Eindrücke und Anbauei-

genschaften wurden von Dr. Thomas Rühmer beschrieben. 

Es konnte sich auch jeder selbst ein Bild von einigen Ausdünnversu-

chen, welche von Dr. Gottfried Lafer gezeigt wurden, machen. Mit der 

abschließenden Fachdiskussion bei einem Glas „Pomm frizz“, wurde 

die Versuchsbegehung abgeschlossen.

Dr. Leonhard Steinbauer

Was sonst noch geschieht...

Wie wird Apfelsaft gemacht?
Am 3.10.2012 besuchten uns die Kinder aus dem LUV-Kindergarten Graz Geidorf mit 

Ihren Tanten. Während die eine Hälfte der Kinderschar im Obstgarten mit gro-

ßer Begeisterung Äpfel pflückte,  verfolgten die 

anderen im Keller den Weg des Apfels zum 

Saft. Blitzschnell hatten die Kinder die 

Äpfel aus den Kisten geklaubt und mit 

großen Augen (und zugehaltenen Oh-

ren) beobachtet, wie aus der Mühle die 

zu Maische zermahlenen Äpfel kamen. 

Nach dem Pressen erhielt natürlich jeder 

einen Schluck vom frischen Saft. Manche Kinder 

hatten zwar auch nach dem zweiten Nachschlag noch nicht genug, 

doch die besorgten Tanten hatten wegen der Rückfahrt mit dem Bus ein 

scharfes Auge auf die Saftbecher. Gleiches Szenario nach dem Grup-

pentausch.

Nach knapp 2 Stunden fuhren die Kinder zurück, 

die meisten mit einem bleibenden Eindruck von 

Ernte und Verarbeitung und natürlich dem Ge-

schmack von frischem Apfelsaft.
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Europom
Die Europom ist eine internationale Ausstellung für alte und seltene 

Obstsorten, sowie für aktuelle Markt-Obstsorten und findet jährlich 

in einem anderen europäischen Land statt. So zog die Ausstellung 

in den letzten Jahren je nach Ort und Zeitraum zwischen 2000 

und 20.000 Besucher an. Heuer machte die Messe in Kloster-

neuburg Station. Die österreichische Ausgabe der EUROPOM 

zog während der drei Tage 5.000 Interessierte an.  Der starke 

Besucheranstrom machte deutlich, dass das Interesse an den 

alten Sorten nicht nur bei Fachleuten ungebrochen ist. 

Österreich beteiligt sich seit 2005 jedes Jahr an der EUROPOM 

mit ca. 100 – 150 Obstsorten, die von der Universität für Bodenkul-

tur, dem LFZ Klosterneuburg und von der Versuchsstation Haidegg zur 

Verfügung gestellt werden. Insgesamt waren mindestens 1.300 Sorten 

ausgestellt.

Auf einem Stand inmitten der Babenbergerhalle präsentier-

te die Versuchsstation für Obst- und Weinbau Haidegg, im 

Gegensatz zu den meisten anderen Ausstellern, einige neue 

Sorten. Eine Herausforderung für viele erfahrene Pomolo-

gen, die mit ihren Bestimmungsversuchen bei G120, Juna-

mi, Sinfonia und Wellant erwartungsgemäß scheiterten. 

Nicht nur die neuen Sorten, sondern auch der 

kostprobenweise servierte Haidegger Beeren-

schaumwein – der Beerenpepperl – lockte  

immer wieder Besucher an unseren Stand.


